
 

 464

SÙra 39 az-Zumar ÉuzÞ 24 

48. Und ihnen werden die bösen Taten klar, die sie begangen haben, und es umschließt 

sie das, worüber sie sich lustig zu machen pflegten. 

49. Wenn dem Menschen Unheil widerfährt, ruft er Uns an. Wenn Wir ihm hierauf 

Gunst von Uns gewähren, sagt er: „Es ist mir nur gegeben worden aufgrund von 

Wissen.“ Nein! Vielmehr ist es eine Versuchung. Aber die meisten von ihnen 

wissen nicht. 

50. Das haben bereits diejenigen, die vor ihnen waren, gesagt. Aber nicht nützte ihnen, 

was sie zu erwerben pflegten. 

51. So trafen sie (schließlich) die bösen Taten, die sie begangen hatten. Und (auch) 

diejenigen unter diesen da, die Unrecht tun, werden die bösen Taten treffen, die sie 

begangen haben. Und sie können sich (Allah) nicht entziehen1. 

52. Wissen sie denn nicht, daß Allah die Versorgung großzügig gewährt, wem Er will, 

und auch bemißt? Darin sind wahrlich Zeichen für Leute, die glauben. 

53. Sag: O Meine Diener, die ihr gegen euch selbst maßlos gewesen seid, verliert nicht 

die Hoffnung auf Allahs Barmherzigkeit. Gewiß, Allah vergibt die Sünden alle. Er 

ist ja der Allvergebende und Barmherzige. 

54. Und wendet euch eurem Herrn reuig zu und seid Ihm ergeben, bevor die Strafe 

über euch kommt, worauf euch keine Hilfe zuteil werden wird. 

55. Und folgt dem Besten von dem, was zu euch von eurem Herrn (als Offenbarung) 

herabgesandt worden ist, bevor die Strafe plötzlich über euch kommt, ohne daß ihr 

merkt, 

56. daß ja keine Seele sage(n muß): „O welch gramvolle Reue für mich wegen dessen, 

was ich (an Pflichten) gegenüber Allah vernachlässigte. Ich gehörte ja wirklich zu 

den Spöttern.“ 

                                                           

1 Auch: Und sie können (es) nicht vereiteln. 


